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Protokoll über die Sitzung der 

S t a d t v e r o r d n e t e n v e r s a m m l u n g  

am 03. September 2024 
 

im / in Melsungen-Kirchhof 

Beginn: 19.00 Uhr       

Ende:    19.58 Uhr 

Unterbrechung:    
 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 99 bis 106 Verhandlungsniederschriften 

und Beschlüsse mit den laufenden Nummern 1 bis 9 (in Worten: neun). 

Mitgliederzahl: 37 
 

 

STADTVERORDNETE: 
 

Anwesend: 

1 StVO-Vorsteher Riedemann, Timo 16 StVO Schöpp, Tim-Niklas 

  2 StVO Wagner, Volker 17 StVO Dr. Rauch, Petra 

  3 StVO Hoppe, Sven 18 StVO Fastenrath, Joost 

  4 StVO Hohmann, Peter 19 StVO Kühn, Lars 

  5 StVO Rauschenberg, Jan 20 StVO Sippel, Stefan 

  6 StVO Kuge, Martin    21 StVO Mathes, Ingeborg 

  7 StVO Börner, Ralf 22 StVO Kothe, Phil 

  8 StVO Heinemann, Stefan 23 StVO Kothe, Sabine 

  9 StVO Lindner, Peter 24 StVO Bockskopf, Hellen 

10 StVO Schmoll, Günther 25 StVO Dalinger, Mike 

11 StVO Hertwig, Timo 26 StVO Dr. Fraune, Elisabeth 

12 StVO Klute, Volker 27 StVO Diez, Ursula 

13 StVO Weigand, Nils 28 StVO Dr. Jänner, Nathalie 

14 StVO Prof. Dr. h. c. Braun, Ludwig Georg  29 StVO Alter, Sigrid 

15 StVO Viereck, Marion   

   

Nicht anwesend: 

1 StVO Wagner, Michael 5 StVO Tollhopf, Ina-Beate 

2 StVO Hartung, Holger 6 StVO Witzel, Stefan 

3 StVO Klabunde, Martin 7 StVO Vockeroth, Berthold 

4 StVO Lanzenberger, Bernhard 8 StVO Muda, Martin 

 

 

MAGISTRAT UND VERWALTUNG: 
 

Anwesend: 

 1 Bürgermeister Boucsein, Markus 6 Stadtrat Gille, Martin 

 2 Erste Stadträtin Hund, Ulrike  7 Schriftführerin Ritter-Wengst, Cornelia 

 3 Stadtrat Schüßler, Olaf 8 Kommissarische stellv. Leiterin Amt für 

 4 Stadtrat Katzung, Alexander  Finanzen und Steuern Borzuchowski, Olivia  

5 Stadträtin Braun-Lüdicke, Barbara   

                  

Nicht anwesend:              

1 Stadträtin Rößler, Christiane   
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Die Mitglieder der Stadtverordnetenversammlung sind durch Einladung vom 

20.08.2024 für Dienstag, den 03.09.2024, 19.00 Uhr, unter Mitteilung der  

Tagesordnung einberufen worden.  
 

Die Stadtverordnetenversammlung ist nach der Anzahl der erschienenen Mitglie-

der beschlussfähig. 
 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher Sitzung statt. 

 

 
 

 

T A G E S O R D N U N G 
 

 

 

1. Bericht der Sprecherin des Jugendparlaments 

 

2. Aktuelle Fragestunde 

 

3. Sozialbericht 2023 

 

4. Stadtumbau in Hessen – Schlussverwendungsnachweis 

 Aufhebung Fördergebiet   

 

5. Neufassung der Feuerwehrgebührensatzung für die Freiwi l l ige  

 Feuerwehr der Stadt Melsungen 

 

6. Überarbeitung Mietzuschussprogramm der Stadt Melsungen  

 

7. Antrag der FWG-Fraktion vom 24.01.2024 betr.  

 „Genehmigung für den Bau von Mehrfamil ienhäusern““  

 

8. Antrag der SPD-Fraktion vom 29.05.2024 betr.  

 „Probeweise Errichtung einer synthetischen Kunsteislaufbahn“ 

 

9. Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.08.2024 betr.  

 „Virtuelles Gründerzentrum Schwalm (VGZ Schwalm) –  

 Beitr itt Melsungen“ 

 

 

 

 
 

 



Seite 99 

 

Vor Eintritt in die Tagesordnung bittet der Stadtverordnetenvorsteher das Ple-

num, sich zu Ehren des verstorbenen Diplom-Ingenieurs, Herrn Christian Seeger, 

von den Plätzen zu erheben und dessen langjährige Zusammenarbeit mit der 

Stadt Melsungen zu würdigen. 

 

 

Zur Tagesordnung führt der Stadtverordnetenvorsteher aus, dass zu Tagesord-

nungspunkt 
 

2 – Aktuelle Fragestunde  
 

keine Fragen eingereicht worden seien und der Tagesordnungspunkt somit ent-

falle.  

 

Des Weiteren sei zu dem Tagesordnungspunkt  
 

7 – Antrag der FWG-Fraktion vom 24.01.2024 betr.  

 „Genehmigung für den Bau von Mehrfamil ienhäusern“  
 

ein neuer Beschlussentwurf der antragstellenden Fraktion vorgelegt worden, über 

den heute abgestimmt werden solle.  

 

Und zum Tagesordnungspunkt  
 

8 - Antrag der SPD-Fraktion vom 29.05.2024 betr.  

 „Probeweise Errichtung einer synthetischen Kunsteislaufbahn“  
 

sei ein Änderungsantrag der FDP-Fraktion eingereicht worden. 

 

Der Bericht des Integrations- und Familienbüros in Anlehnung an den Ausschuss 

für Soziales, Jugend, Senioren, Kultur, Migration und Sport wird dem Protokoll 

beigefügt. 

 
Zu TOP 1 

Bericht der Sprecherin des Jugendparlaments  

 

Die Sprecherin des Jugendparlaments, Frau Merle Grönlund, fasst die bisherige 

Zusammenarbeit des Jugendparlaments auch mit Blick auf die kommunalpoliti-

sche Zusammenarbeit mit den städtischen Gremien mit positivem Resümee zu-

sammen. 
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In diesem Zusammenhang übergibt sie dem Bürgermeister eine Unterschriften-

liste für den Testbetrieb einer synthetischen Kunsteislaufbahn mit 134 Unter-

schriften. 

 
Zu TOP 2 

Aktuelle Fragestunde 

 

Ohne Beratung, weil keine Anfragen vorliegen. 

 
Anschließend erhalten der Vorsitzende des Ausschusses für Soziales, Jugend, 

Senioren, Kultur, Migration und Sport, Herr Tim-Niklas Schöpp, der Vorsitzende 

des Ausschusses für Stadtentwicklung, Mobilität und Verkehr, Herr Prof. Dr. h. c. 

Ludwig Georg Braun und der Vorsitzende des Ausschusses für Finanzen, Wirt-

schaft und Grundsatzfragen, Herr Volker Wagner, Gelegenheit, über die Bera-

tungsergebnisse in ihren Gremien zu berichten.  

 
Zu TOP 3 

Sozialbericht 2023 

 

Der Stadtverordnete Jan Rauschenberg trägt interessante Kennzahlen aus dem Sozial-

bericht vor. Zur transparenten Dokumentation der Auslastung der Gemeinschaftseinrich-

tungen in den Stadtteilen solle man zukünftig auch die Nutzungszeiten der Vereine als 

Kernaufgabe der Einrichtungen erfassen. In Fortsetzung der Beschlusslage aus dem 

Vorjahr wiederholt er die notwendige Optimierung der Öffentlichkeitsarbeit. Der Bürger-

meister führt dazu aus, dass dieser Arbeitsauftrag im Vorjahr durch ein Pressegespräch 

mit Folgeartikeln in der HNA sowie der Einstellung des Sozialberichts in Lang- und Kurz-

fassung per Internet-Präsenz der Stadt Melsungen erfolgt sei. 

 

Die gewünschte Broschüre durch Postwurfsendung an alle Haushalt nehme er als kon-

struktive Aufgabe für den Magistrat gern entgegen. 

 

Der Sozialbericht wird ohne formale Beschlussfassung zur Kenntnis genommen. 

 
Zu TOP 4 

Stadtumbau in Hessen – Schlussverwendungsnachweis 

Aufhebung Fördergebiet  

 

Die Stadtverordnetenversammlung fasst ohne Aussprache folgenden  

Beschluss: 
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Die Stadtverordnetenversammlung hebt das Fördergebiet im Programm „Stad-

tumbau in Hessen“ auf: 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

29 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 
Zu TOP 5 

Neufassung der Feuerwehrgebührensatzung für die Freiwillige  

Feuerwehr der Stadt Melsungen 

 

Der Stadtverordnete Jan Rauschenberg trägt kurz notwendige Änderungen von 

Begrifflichkeiten zur fachlichen Klarstellung im Satzungstext vor. 

 

Auf dieser Grundlage beschließt die Stadtverordnetenversammlung Folgendes: 

 

Der Entwurf der Gebührensatzung einschließlich der redaktionellen Änderun-

gen (Änderungen im nachfolgenden Auszug fett unterlegt) für die Feuerwehr der 

Stadt Melsungen  

Gebührenverzeichnis zur Feuerwehrgebührensatzung der Stadt Melsungen  

 

Nr. Beschreibung Gebühr je 15 Minuten 

1. Personalgebühren  

1.1 Brand und allgemeine Hilfeleistungseinsätze  

je Einsatzkraft 

6,60 € 
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1.2 Brandsicherheitsdienst je Einsatzkraft 6,60 € 

1.3 Dauert ein Einsatz ohne Unterbrechung mehr als vier Stunden, so sind die Aus-

lagen für die Verpflegung der eingesetzten Feuerwehrangehörigen zu erstatten. 

2. Fahrzeuggebühren   

2.1 Einsatzleitwagen   

 Einsatzleitwagen ELW 1 65,00 € 

 Mannschaftstransportfahrzeug MTF 25,00 € 

 Kommandowagen 21,50 € 

2.2 Tragkraftspritzenfahrzeuge  

 TSF-W 30,00 € 

2.3 Löschgruppenfahrzeuge /  

weitere Löschfahrzeuge 

 

 LF 10 KatS 40,00 € 

 MLF 65,00 € 

2.4 Hilfeleistungslöschgruppenfahrzeug  

 HLF 20 90,00 € 

2.5 Tanklöschfahrzeuge  

 TLF 16/45 34,00 € 

2.6 Drehleitern  

 DLAK 23-12 57,50 € 

2.7 Rüstwagen  

 RW 1 23,50 € 

2.8 Gerätewagen-Gefahrgut  

 GW-G 3 48,00 € 

2.9 Wechselladerfahrzeug  

 WLF 92,00 € 

2.10 Abrollbehälter  

 Mulde 45,00 € 

 Wasser 40,00 € 

 Logistik 68,00 € 

2.10 Mehrzweckboot mit Anhänger 29,00 € 

 

wird als Satzung beschlossen. 

 

29 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 
Zu TOP 6 

Überarbeitung Mietzuschussprogramm der Stadt Melsungen 
 

Ohne Aussprache beschließt die Stadtverordnetenversammlung Folgendes: 
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Die Stadtverordnetenversammlung beschließt die überarbeitete Förderrichtlinie 

des Mietzuschussprogramms mit den vorgeschlagenen Änderungen, um die  

Effektivität und Attraktivität des Förderprogramms zu erhöhen und damit einen 

nachhaltigen Beitrag zur Stärkung der Stadt Melsungen zu leisten. Die überarbei-

tete Förderrichtlinie des Mietzuschussprogramms soll am 01.10.2024 in Kraft tre-

ten. 
 

29 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

Zu TOP 7 

Antrag der FWG-Fraktion vom 24.01.2024 betr.  

„Genehmigung für den Bau von Mehrfamilienhäusern“  

 

Dem Änderungsantrag wird ohne Aussprache wie folgt zugestimmt: 
 

Die städtische Wohnungsbaugesellschaft wird gebeten, zu prüfen, ob im Rahmen 

der Eigenmittel der Bau eines Mehrfamilienhauses mit Sozialwohnungen möglich 

ist. Die Stadt ist grundsätzlich bereit, einen Zuschuss ggf. im nächsten Haushalts-

jahr bereitzustellen, wenn es erforderlich sein sollte. 
 

29 dafür, 0 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

Zu TOP 8 

Antrag der SPD-Fraktion vom 29.05.2024 betr.  

„Probeweise Errichtung einer synthetischen Kunsteislaufbahn“  

 

Der Bürgermeister skizziert an dieser Stelle seine Haltung zur bisherigen Be-

schlusslage in den Ausschüssen und sieht eine Möglichkeit über dieses Projekt im 

Bereich der Jugendarbeit und der touristischen Vermarktung ein Alleinstellungs-

merkmal für Melsungen zu erreichen. Aus seiner Sicht sei bei Verhandlung einer 

langfristigen Monatspacht von 850,00 Euro für die Kunsteislaufbahn ein solider 

Betrieb möglich.  Auf dieser Grundlage würde er für den ursprünglichen SPD-

Antrag werben, ggf. unter der Bedingung, dass ein geeigneter Pächter/Betreiber 

der Einrichtung gefunden werde. 

 

Der Fraktionsvorsitzende der antragstellenden SPD-Fraktion geht von einer Uner-

füllbarkeit der Vorgaben des FDP-Änderungsantrages aus, so dass per se eine 

Projektrealisierung nicht möglich sei. 
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Der Fraktionsvorsitzende der FDP-Fraktion tritt diesem Argument unter Benen-

nung von möglichen Anbietern/Schaustellern nach Presserecherche entgegen, 

räumt allerdings ein, dass für den Weihnachtsmarkt 2024 eine Verfügbarkeit wohl 

nicht gegeben sei. Ergänzend begründet er den Antrag der FDP-Fraktion mit der 

aus seiner Sicht zu langen Testphase im Hauptantrag und die notwendige Anbin-

dung an den Weihnachtsmarkt. 

 

Auch die Sprecherin der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen, Frau Hellen Bockskopf, 

konstatiert noch einmal die kritische Haltung ihrer Fraktion gegenüber einer dauer-

haften Etablierung einer synthetischen Kunsteislaufbahn am Fuldaufer. 

 

Auf Grundlage der Redebeiträge wird deutlich, dass über den Ausgangsantrag der 

SPD-Fraktion vom 29.05.2024 sowie den Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 

27.08.2024 getrennt voneinander abzustimmen ist: 

 

Antrag der SPD-Fraktion vom 29.05.2024 bet r.  

„Probeweise Errichtung einer synthetischen Kunsteislaufbahn“  

 

„Der Magistrat wird aufgefordert, die beschriebene „Synthetische Kunsteislauf-

bahn“ probeweise für 100 Tage in den Monaten Dezember 24 bis Februar 25 auf 

Mietbasis auf ihre Stadtorteignung am Fuldaufer, möglicherweise im Wechsel an 

einen geeigneten Standort in direkter Beziehung zum Weihnachtsmarkt zu testen. 

Dabei sind auch die Belange des Hochwasserschutzes, die Personal- und Sach-

kosten für Auf- und Abrüsten sowie notwendige technische Fragen für den Unter-

grund zu betrachten.“ 
 

 12 dafür, 17 dagegen, 0 Enthaltungen 

 

Änderungsantrag der FDP-Fraktion vom 27.08.2024 

 

„Anstelle der Beschaffung bzw. teuren Miete einer „Synthetischen Kunsteislauf-

bahn“ mit Kaufoption ist ein Schausteller von der Verwaltung zu beauftragen, eine 

entsprechende Bahn für zwei bis drei Wochen bereitzustellen und den Betrieb 

(einschl. Schlittschuhverleih, Aufsicht, Reinigung und Pflege) zu gewährleisten. 

Falls notwendig, ist eine Ausfallbürgschaft oder ein Zuschuss, deren Höhe durch 

den Magistrat zu bestimmen ist, bereitzustellen. 
 

Folgendes ist zu beachten (wortgleich aus dem Änderungsantrag übernommen): 
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 Damit das volle Potential einer solche Bahn genutzt werden kann, ist eine örtli-

che Integration in den Melsunger Weihnachtsmarkt sicherzustellen. Alternative 

Aufstellungsorte wie Schlossparkplatz, Parkplatz vor Vockeroth oder Schloss-

park sind zu prüfen. Eine Belegung des Basketballfelds am Fuldaufer muss 

ausgeschlossen werden, da auch in den Wintermonaten Basketball und an-

dere Spielarten praktiziert werden. 

 

 Vor- und während des Betriebs sind insbesondere Umweltfolgen zu evaluie-

ren. Wie hoch ist der Mikroplastikabrieb einer solchen Plastikbahn? Was sind 

potenziellen Folgen? Wie schädlich sind die notwendigen chemischen oder 

mechanischen Reinigungsverfahren? Es ist ebenfalls zu prüfen, ob es Alterna-

tiven zu einer Plastikbahn gibt. 

 

 Durch die Vermietung von Bandenwerbung und andere Sponsoringaktivitäten 

sollen die Kosten stark gesenkt werden. 
 

 Während des Betriebs sollen weitere wertvolle Erfahrungen gesammelt wer-

den. Dazu gehört die Evaluierung der tatsächlichen Anzahl der Nutzerinnen 

und Nutzer (andere Gemeineden wie z.B. Homberg haben eine solche Bahn 

aufgrund mangelnden Interesses nach 2 Jahren verkauft), sowie der reale Be-

triebs-, Erhaltungs- und Pflegeaufwand. 
 

Sollte die Bahn gut angenommen werden und die oben genannten Punkte zufrie-

denstellend beantwortet werden, (sowie andere potentielle Vorhaben wie z.B. Sa-

nierung Minigolfbahn oder Pumptrack in die Entscheidung miteinbezogen werden), 

können wir in Zukunft über eine dauerhafte Lösung nachdenken.“ 
 

17 dafür, 12 dagegen, 0 Enthaltungen 

 
Zu TOP 9 

Antrag Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 15.08.2024 betr.  

„Virtuelles Gründerzentrum Schwalm (VGZ Schwalm) –  

Beitritt Melsungen“ 

 

Der Bürgermeister trägt zu diesem Tagesordnungspunkt vor, dass er den finanzi-

ellen Aufwand über eine Laufzeit von 5 Jahren mit 100.000 Euro bis 125.000 Euro 

für nicht sachgerecht halte, da nach seiner Einschätzung eine Erweiterung auf den 

Nordkreis des Schwalm-Eder-Kreises im Wesentlichen aus zuwendungstaktischen 

Gründen erfolgen würde.  
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Ergänzend verweist er auf die unterschiedlichen Strukturen auf dem Arbeitsmarkt 

zwischen dem Nord- und Südkreis. Die Sprecherin der antragstellenden Fraktion, 

Frau Dr. Fraune, tritt dieser Argumentation mit dem Hinweis entgegen, dass eine 

Fortsetzung des „Virtuellen Gründerzentrums“ unabhängig von der Entschei-

dungslage der übrigen Kommunen im Nordkreis bereits verbindlich beschlossen 

sei. Ergänzend erläutert sie noch die Aufgaben, das wertvolle Netzwerk und die 

Organisation von Workshops im Rahmen eines unterschwelligen Angebotes. 

 

Die Stadtverordnetenversammlung fasst folgenden Beschluss: 
 

Die Stadtverordnetenversammlung beauftragt den Magistrat zu prüfen, ob 

Melsungen – ggf. über den Zweckverband – der geplanten Erweiterung des VGZ 

Schwalm beitritt. 
 

16 dafür, 12 dagegen, 1 Enthaltung 

 

 

 
Timo Riedemann       Cornelia Ritter-Wengst 

Stadtverordnetenvorsteher     Leiterin Amt für Finanzen  

           und Steuern 


